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BÜRGERMEISTER MATTHIAS BRUNNER

Liebe Thalerinnen, 

liebe Thaler, liebe Jugend!

Wir sind nun schon mittendrin 

im Jahr 2023, welches schon ei-

niges an Neuem gebracht hat. 

Vor allem: eine Silbermedaille 

für unseren Schlüsselhofer Arvid Auner! Herzliche 

Gratulation zum Vizeweltmeistertitel im Snowboard! 

Mehr dazu im Blattinneren.

Der von vielen Thalerinnen und Thalern lang ersehn-

te Nahversorger ist fertig und unser Unimarkt eröff -

net am 22. März! Ich freue mich sehr, mit Thomas 

Prügger einen engagierten Nahversorger bei uns in 

Thal zu begrüßen. Lieber Thomas, ich wünsche dir 

und deinem Team einen guten Start und freue mich 

auf die Zusammenarbeit!

Im Zuge der Errichtung des Unimarktes wurde die 

Geh- und Radwegbeleuchtung vom Jakobsweg bis 

zur Unterbichlstraße erweitert, um auch diesen Be-

reich für Fußgänger und Radfahrer sicherer zu ma-

chen.

In unserem Gemeindeteam darf ich eine neue Kol-

legin begrüßen. Die vom Land Steiermark eingelei-

tete Umstellung der Buchhaltung von der Kamera-

listik auf die sogenannte VRV 2015 trägt dazu bei, 

dass Gemeinden allgemein transparenter geworden 

sind und man einen noch besseren Überblick über 

die Finanzgebarung hat, führt aber auch zu einem 

deutlichen Mehraufwand. Um diesen Mehraufwand 

abzudecken, darf ich Celine Schrottner sehr herz-

lich im Team begrüßen. Sie wird Elke Roth bei ihren 

Aufgaben rund um die Buchhaltung unterstützen. 

Liebe Celine: Herzlich willkommen bei uns in Thal!

Leider gibt es auch eine traurige Nachricht zu ver-

melden: Altbürgermeister Hans Peter Kellerer ist im 

Dezember 2022 verstorben. Er war sechs Jahre lang 

SPÖ-Ortsvorsitzender, von 1975 bis 1989 Gemeinde-

rat und von 1982 bis 1989 Bürgermeister in unserer 

Gemeinde Thal. In seiner Amtszeit als Bürgermeis-

ter wurden der Gemeindeanteil des Thalersees an-

gekauft (60 %) und der See ausgebaggert, der erste 

Schulumbau getätigt, mit der Kanalisierung begon-

nen, das Straßennetz saniert und vieles mehr. Sei-

nem Engagement – nicht nur als Gemeinderat und 

Bürgermeister, sondern auch danach bei seinen 

Funktionen in vielen Thaler Vereinen – hat unsere 

Gemeinde viel zu verdanken. Er war seit 1968 Mit-

glied des ÖKB Thal, von 1985 bis 2002 Obmann und 

wurde danach zum Ehrenobmann ernannt. Beim SV 

Thal und beim Marktmusikverein war er seit 1970 

Mitglied; dem Eisschützenverein Thal gehörte er 47 

Jahre lang an. Dem Pensionistenverein Thal stand er 

als Obmann seit 2005 bis zu seinem Ableben vor.

Ich danke Hans Peter für sein Engagement, seinen 

Einsatz und seine Verbundenheit mit unserer Ge-

meinde Thal. Wir verlieren mit ihm eine wichtige 

Persönlichkeit, eine starke Säule und einen guten 

Freund in unserem Gemeindeleben.

Mein Beileid gilt seiner Familie.

Lieben Gruß

Matthias Brunner
(Bürgermeister)
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Angelobung in Thal

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Ein solches Event hat unsere Gemeinde noch nicht 

gesehen: 429 Rekruten und Rekrutinnen des Jäger-

bataillons 18 aus St. Michael, des Aufklärungs- und 

Artilleriebataillons 7 aus Feldbach, der Stabskompa-

nie des Militärkommandos Steiermark in Graz sowie 

acht Spitzensportler aus der Hackher-Kaserne in 

Gratkorn sprachen am Freizeitpark in Thal gemein-

sam das Treuegelöbnis auf die Republik Österreich. 

Die beeindruckende militärische Zeremonie, an der 

auch Landesrat Johann Seitinger und zahlreiche Eh-

rengäste teilnahmen, leitete Brigadier Horst Hofer, 

Kommandant der 7. Jägerbrigade; umrahmt wurde 

der Festakt von der Militärmusik Steiermark.

Nach der Angelobung konnten sich die zahlreichen 

Gäste bei der Leistungsschau des Bundesheeres 

über dessen vielfältigen Aufgaben und die Ausrüs-

tung informieren und mit einem Gratisessen aus 

der Gulaschkanone stärken. Auch unsere Feuerwehr 

Steinberg-Rohrbach präsentierte sich in diesem 

Rahmen.

Beim anschließenden Empfang der Ehrengäste im 

Wirtshaus Kreuzwirt gab es von den Verantwortli-

chen des Bundesheeres viel Lob für die gelungene 

Organisation. Ein großes Dankeschön an das Ge-

meindeteam, die Feuerwehr Steinberg-Rohrbach, 

den ÖKB, den SV Thal (dessen Fußballrasen übrigens 

nicht gelitten hat) und den Eisschützenverein für die 

tatkräftige Unterstützung!

Mehr Fotos und Videos der Veranstaltung fi nden Sie 
hier:

© Bundesheer

© Bundesheer

©Wolfgang Ott 
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E-WERK FRANZ

Am 18. Januar fand im Thalsaal der überaus gut be-

suchte Glasfaser-Infoabend der Gemeinde Thal in 

Kooperation mit dem E-Werk Franz und dem Unter-

nehmen Datenzuhause statt.

Nach einer kurzen Einführung des traditionsreichen 

Familienunternehmens E-Werk Franz aus Gösting 

durch den Geschäftsführer Herrn Dr. Stugger nahm 

der Glasfaser-Experte Herr Misek mit seinem Kol-

legen Herrn Hawlas von der Netzabteilung die ge-

spannten TeilnehmerInnen mit auf eine Reise durch 

das vielfältige Thema Glasfaser.

Neben vielen Infos zur Glasfaser-Technologie wur-

de auch konkret beleuchtet, wie die Glasfaser-Ver-

bindung bis ins eigene Haus kommt und welche 

Schritte hierfür nötig sind. Die vielfältigen Fragen 

zu den individuellen Anschluss-Situationen zeugten 

vom großen Interesse der ThalerInnen an digitalen 

Technologien der Zukunft. Viele davon konnte Herr 

Hawlas mit großer Expertise gleich direkt vor Ort be-

antworten. Nach Infos zum Thema IP-TV (Fernsehen 

über Internet) und IP-Telefonie (Telefon über Inter-

net) sowie den attraktiven Internet-Paketen rundete 

ein Ausblick auf künftige Entwicklungen den Abend 

ab.

Glasfaser-Infoabend in Thal

Trotz des großen Ansturms nach dem Vortrag konn-

ten alle InteressentInnen persönlich mit den Mitar-

beiterInnen des E-Werk Franz sprechen und die vie-

len individuellen Fragen beantwortet werden.

Gemeinsam mit dem Thaler Partner Datenzuhause wird das 
E-Werk Franz in zwei Ausbaustufen künftig 95% der ThalerInnen 
mit leistungsstarkem Internet versorgen können.

Die Gemeinde Thal und das E-Werk Franz bedanken 

sich sehr herzlich für das große Interesse und die 

zahlreiche Teilnahme!

© E-Werk Franz
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Thal feiert ein Fest der Fantasie!

„Graz Erzählt“ macht erstmals auch in Thal  

Station

Das „36. Austrian International Storytelling Festi-

val (AISF)“ präsentiert die moderne Vielfalt des Ge-

schichtenerzählens. Mit internationalen KünstlerIn-

nen, von MärchenerzählerInnen bis Poetry Slam, 

Figuren- und Schattentheater sowie Tanz, Akrobatik 

und Musik. 

Das einzigartige Festival, initiiert von Märchendich-

ter und Erzähler Folke Tegetthoff, entführt in eine  

andere Welt, präsentiert internationale KünstlerIn-

nen mit ihren unterschiedlichsten Kunstformen in 

hoher Qualität und lässt außergewöhnliche Loca-

tions Teil der Geschichten werden. 

Insgesamt finden zwischen 23. Mai und 2. Juli knapp 

70 Veranstaltungen in Bad Radkersburg, Graz und 

Umgebung, Vorau, Bruck an der Mur und Bad Schö-

nau/Bucklige Welt statt. 

„A magical experience - wir zeigen, wie aufregend 

und zeitgemäß die älteste Kunstform, das Geschich-

tenerzählen, ist. Tauche ein in eine moderne Welt 

der Geschichten, die man sonst nirgendwo hört, 

sieht und erlebt. Ein Kulturabenteuer mit Tiefgang. 

Wir freuen uns auf Dich!“ (Tessa Erker-Tegetthoff, 

 Intendantin und Geschäftsführerin AISF)

Fest der Fantasie – ein märchenhafter Familien-

tag am Thalersee

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, 15.00 – 18.00 Uhr 

(Eintritt frei!)

Ein Nachmittag voller Genuss in der grenzenlosen 

Welt der Fantasie. Neben den besten Geschichten 

und schönsten Märchen erwartet die BesucherIn-

nen Musik, Musik Comedy, Physical Theater, mär-

chenhafte Walk Acts und vieles mehr.

„Glück ist das Zusammentreffen von Fantasie und 

Wirklichkeit.“ (Leo Tolstoi)

Ein Tag für alle Menschen – für Groß und Klein – an 

einem Ort der Geschichte, Erholung und Spaß. Erst-

mals findet das Fest der Fantasie in Thal rund um 

den See und das neue Waldcafé Thalersee statt, mit 

einer Hauptbühne auf der Wiese. Bei Schlechtwetter 

findet das Programm in der Pfarrkirche Thal statt. 

In Kooperation mit der Kunstuni Graz mit dem Pro-

jekt „Musik Erzählt“ – MusikerInnen sowie Schau-

spiel-StudentInnen werden Teile des Programmes 

gestalten, mit Märchen aus aller Welt. 

Dazu einen „Coffee To Talk“: Erzählen. Zuhören. Plau-

dern. Sich austauschen. Sich kennenlernen und ver-

netzen. Und das mit Christiane Willms, Erzählerin 

aus Deutschland. 

© Pixabay

© Wonderworld of Words GmbH
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Im Zuge des Festes der Fantasie haben die Besuche-

rInnen die Möglichkeit, sich (spontan) einen „Coffee 

to Talk“ zu nehmen – Thema wünschen und sich bei 

einem Coffee to Go oder einem Kuchen die schöns-

ten Geschichten erzählen lassen! Ca. 20 Minuten 

Slots, Anmeldung vor Ort. 

Weitere Programmhighlights im Schauspiel-
haus

Rafik Schami: 

Poetische Reise durch meine  Geschichten

Freitag, 26. Mai 2023, 19.30 Uhr

Der bedeutende Autor Rafik Schami tritt seit über 35 

Jahren für die mündliche Erzählkunst ein und ver-

mengt seine heiteren Geschichten mit Kulturbau-

steinen. 

An diesem Abend verrät er, wie er von der legendär-

en Scheherazade gelernt hat, Geschichten zu erfin-

den, und warum sein Sternzeichen der Regenbogen 

ist, dessen Farben er alle benutzt, um in Worten zu 

malen. Auch wird er seinem Publikum verraten, wa-

rum eine Frau ihren Mann auf dem Flohmarkt ver-

kaufen will.

Lange Nacht der Geschichten

Samstag, 27. Mai 2023, 19.30 Uhr

Seit 36 Jahren DAS Highlight: Erleben Sie die atem-

beraubende Vielfalt internationaler Erzählkunst im 

Rahmen des langjährigen Festivalklassikers. 2023 

unter dem Motto #femalestories. Geschichten wer-

den in neuen und innovativen Formen präsentiert 

und die Bühne wird zur Plattform für Geschichten 

aus aller Welt: klassisches Erzählen, Musik, Schat-

tentheater, Akrobatik und Poetry Slam! Lassen Sie 

sich bei der Langen Nacht der Geschichten von über 

15 KünstlerInnen aus 6 Nationen mitreißen und be-

rühren, wenn an diesem Abend die Zeit still zu ste-

hen scheint…

Alle Informationen auf storytellingfestival.at.

Wonderworld of Words GmbH

© Pixabay
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Kurse für pflegende Angehörige

Unter der Anleitung von PflegeexpertInnen der  

Albert Schweitzer Klinik üben Sie pflegerische Hand-

lungen wie das richtige Lagern oder das Waschen 

der zu pflegenden Person. Die Pflegekurse finden 

dabei in einer Übungswohnung statt, die wie ein  

typischer Haushalt aufgebaut ist. Dadurch erhalten 

Sie auch Informationen zur barrierefreien Gestal-

tung Ihres Wohnraums, weiteren Hilfsmitteln und 

technischen Unterstützungsmöglichkeiten.

Basiskurs – Grundlagen zur Pflege und Betreu-

ung zuhause

Im kostenlosen Basiskurs erfahren Sie Wissens-

wertes  zum Thema Pflege und Betreuung zuhau-

se. Der Schwerpunkt liegt hier auch auf rechtlich  

administrativen Aspekten, die rund um die häusli-

che Betreuungssituation entstehen.

Termin: Dienstag, 11.04.2023 od. Montag, 15.05.2023

Zeit: jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr

Kosten: kostenlos

Demenz – Möglichkeiten der Begegnung mit an 

Demenz erkrankten Menschen

In diesem Praxiskurs erfahren Sie alles über das The-

ma Demenz, was die typischen Symptome sind, wel-

che Therapien es gibt und wie Sie den Betroffenen 

im Alltag begegnen können. Anschließend können 

Sie das neue Wissen mit einer praxisnahen Übung 

festigen und besser verstehen.

Termin 1: Teil 1: Montag, 17.04.2023

  Teil 2: Montag: 24.04.2023

Termin 2: Teil 1: Dienstag, 16.05.2023

  Teil 2: Dienstag, 23.05.2023

Zeit:                   2 Abende, jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr

Kosten:  € 63,00 pro Person

Körperpflege – Tipps zur Körperpflege von Pfle-

gebedürftigen

In diesem Praxiskurs lernen Sie, worauf Sie hinsicht-

lich der Hygiene im Pflegealltag achten müssen und 

welche Pflegeprodukte Sie unterstützen können. 

Durch die praxisnahe Übung lernen Sie außerdem, 

wie Sie eine angenehme Atmosphäre für alle Betei-

ligten schaffen können.

Termin 1: Teil 1: Dienstag, 02.05.2023

  Teil 2: Montag, 08.05.2023

Termin 2: Teil 1: Mittwoch, 31.05.2023 

  Teil 2: Mittwoch, 07.06.2023

Zeit:                   2 Abende, jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr

Kosten:  € 63,00 pro Person

Sicher und fit zuhause – Schaffen Sie einen siche-

ren Wohnraum

In diesem Praxiskurs erhalten Sie Tipps, welche Hilfs-

mittel Sie im Alltag unterstützen und wie Sie Ihren 

Wohnraum zuhause anpassen. Lernen Sie Hilfsmittel 

kennen, um Stürze zu vermeiden und erfahren Sie, 

wie Sie im Falle eines Sturzes handeln.

Termin:  Teil1 : Dienstag, 13.06.2023 

  Teil 2: Dienstag, 20.06.2023

Zeit:                   2 Abende, jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr

Kosten:  € 63,00 pro Person

© pixabay
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Bewegen und Positionieren – Tipps für die 

rückenschonende Pfl ege

Wie greifen Sie zu, wenn Sie eine Person vom Bett 

in einen Rollstuhl heben möchten? Wie können Sie 

dem Betroff enen beim Aufrichten im Bett helfen? 

Erlernen Sie das richtige Positionieren und richtige 

Mobilisieren der zu pfl egenden Person und wie Sie 

dabei Ihren Rücken schonen können.

Termin 1: Teil 1: Dienstag, 30.05.2023

  Teil 2: Montag, 05.06.2023

Termin 2: Teil 1: Mittwoch, 21.06.2023

  Teil 2: Mittwoch, 28.06.2023

Zeit:                   2 Abende, jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr

Kosten:  € 63,00 pro Person

Juliane Gerhalter BA,MSC, Albert Schweitzer Institut 

für Geriatrie und Gerontologie

INFORMATIONEN & KONTAKT

Nähere Informationen und Anmeldung: 
Julia Polanec

+43 316 7060 1064 | 
ggz.trainingszentrum@stadt.graz.at

ggz.graz.at

Früh übt sich, wer ein/e künftige/r Rettungssani-

täterIn sein möchte. Die Jugendgruppe der Rot- 

kreuz-Ortsstelle Gratkorn bietet hierfür den perfek-

ten Rahmen, um in die Welt der Ersten Hilfe und die 

Werte des Roten Kreuzes eintauchen zu können. 

Gemeinsam mit Gleichaltrigen wird aber nicht nur 

gelernt, wie anderen Menschen geholfen werden 

kann. Auch Spaß und Vergnügen kommen in unse-

rer Jugendgruppe nicht zu kurz. Viele spannende 

Aktivitäten wie das mehrtägige Bundesjugendlager, 

Besichtigungen des Stützpunktes des Rettungshub-

schraubers Christopherus 17, der Rettungsleitstelle 

des Landes Steiermark und des Landeskrankenhau-

ses oder die Spirinight im Stift Rein warten im heu- 

rigen Jahr 2023 auf unsere Jugendlichen. 

Zudem bieten verschiedenste Bewerbe und Übun-

gen, die oftmals auch mit Jugendgruppen der regi-

onalen freiwilligen Feuerwehren durchgeführt wer-

den, die Möglichkeit, das Erlernte zu trainieren.

Unsere Jugendgruppenleiterinnen Celina, Anna-

Sophie, Lisa und Gloria freuen sich auf dich!
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Rotkreuzgruppe Gratkorn

Du bist zwischen 12 und 17 Jahre alt und möch-

test dich uns anschließen? Dann melde dich unter 

celina.brandner@st.roteskreuz.at und schnuppe-

re in eine Jugendstunde hinein! 
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Workshopreihe 
Unterwegs mit Resi Lienz – für ein Leben in Qualität

Kennen auch Sie Menschen, die das Glück gepachtet 

haben? Mühelos meistern sie die Reise des Lebens, 

alle Höhen und Tiefen. Krisen und Rückschläge kön-

nen ihnen scheinbar nichts anhaben, machen sie so-

gar oft noch stärker - ganz so wie besagte Resi Lienz. 

Haben Sie sich auch schon manchmal gedacht: Von 

der würde ich mir gerne eine Scheibe abschneiden? 

Was macht solche Menschen aus? Wie können auch 

Sie es schaffen, ein klein wenig so wie Resi Lienz zu 

werden?

Den Lateinern unter Ihnen ist das Wortspiel natür-

lich längst aufgefallen: Resi Lienz steht stellvertre-

tend für einen besonderen Schlag von Menschen, 

nämlich für die, die mit einer beneidenswerten, be-

sonderen Widerstandskraft ausgestattet sind, der 

sogenannten Resilienz. 

Unser Leben bietet ständig neue Herausforderun-

gen. Wir werden dabei nicht gefragt, ob wir gerade 

in der Stimmung sind, uns mit schwierigen Ereignis-

sen zu beschäftigen. Wir werden dabei auch nicht 

eingeladen zu entscheiden, ob wir gerade über ge-

nügend Ressourcen und Kapazitäten verfügen, um 

diesen Herausforderungen und damit verbundenen 

Krisen gewachsen zu sein. 

Doch mit jeder bewältigten Krise steigt unsere Wi-

derstandskraft. Die verschiedenen Erfahrungen, die 

wir bei der Bewältigung schwieriger Situationen ge-

macht haben, machen uns stärker. In einer im April 

startenden Workshopreihe lernen Sie, wie Sie Ihre 

persönlichen Erfahrungen für ein Leben in Qualität 

mit genügend Widerstandskraft nutzen können.

Die acht Workshops bauen aufeinander auf, können 

aber auch einzeln gebucht werden.

Termine (jeweils 18.30 – 20.00 Uhr im Thalsaal):

Dienstag, 18. April 2023

Dienstag, 30. Mai 2023

Mittwoch, 19. Juli 2023

Donnerstag, 31. August 2023

Donnerstag, 28. September 2023

Dienstag, 24. Oktober 2023

Dienstag, 21. November 2023

Dienstag, 12. Dezember 2023

Kosten: € 15,00 / Workshop (statt € 30,00, durch Ge-

meindeförderung)

Die einzelnen Termine werden rechtzeitig in der Ge-

meindeinfo und der CitiesApp angekündigt. Bitte 

melden Sie sich - vorzugsweise per Mail - direkt bei 

Trainerin Claudia Schörgi an.           

                                                                                                                                 

Resilienz (von lat. resilire: ‚zurückspringen‘ ‚ab-

prallen‘, deutsch etwa Widerstandsfähigkeit) ist 

die Fähigkeit, Krisen durch Rückgriff auf persön-

liche und sozial vermittelte Ressourcen zu meis-

tern und als Anlass für Entwicklungen zu nutzen.
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  Kurzprofil der Trainerin

Dipl.-Päd. Claudia Schörgi, MSc

T. +43 699 111 57 305

www.claudia-schoergi.at

kontakt@claudia-schoergi.at

Unternehmensberaterin, Lebens- und Sozialberaterin, Pädagogin,  

Trainerin, Moderatorin und Businesscoach, Supervisorin (ÖVS),  

zertifizierte „Ich tu´s-Beraterin“ des Landes Steiermark

Kernkompetenzen:

• Kommunikation und Konflikt

• Führungskräfte- und Teamentwicklung

• Persönlichkeitsentwicklung

• Organisations- und Personalentwicklung

• Betriebliches Gesundheitsmanagement

• Stressmanagement und Burnoutprävention

• Resilienzstärkung - Traumabegleitung

• Individualcoaching

Pfarre St. Jakob-Thal

Bienen aufwecken in der Pfarre Thal

Das alljährliche „Bienen aufwecken“ in der Pfarre 

Thal am 26. Februar wurde heuer von Henrik, dem 

Großneffen von Maria Drescher aus Schlüsselhof, 

in der Messe gemeinsam mit Pfarrer Karl Niederer 

zelebriert. Viele Besucher aus mehreren Bezirken in 

der Steiermark konnten wir als Gäste begrüßen. Ein 

herzliches Dankeschön an Maria Drescher für die 

Organisation, an den Musikverein Thal für die mu-

sikalische Gestaltung und an unser Pfarrcafé für die 

vorzügliche Verköstigung unserer Besucher.

Die Pfarre St. Jakob lädt herzlichst ein zu  
folgenden Messen und Veranstaltungen:

Mittwoch, 29.03.2023, 19.00 Uhr  
Vortrag: Thal in alten Bildern (2.Teil) mit Franz Gratz

Dienstag, 04.04.2023, 15.00 Uhr  
Geselliger Nachmittag mit Osterbasar und Osterbrot-
verkostung

Sonntag, 02.04.2023, 10.30 Uhr  
Palmweihe beim Kriegerdenkmal, anschl. Hl. Messe und 
Suppensonntag

Freitag, 07.04.2023, 16.00 Uhr  
Kreuzwegandacht mit Regine Ferk: vom Kreuzwirt zur 
Bilderbuche

Samstag, 08.04.2023, ab 12.00 Uhr 
Osterspeisensegnungen (genaue Infos siehe
Pfarrzeitung)

Montag, 01.05.2023, 10.00 Uhr 
Florianimesse
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Leichtverpackungen –  Gelber Sack / Gelbe 

Tonne

Wie richtig trennen?

• Plastikfl aschen und Getränkekartons 

fl achdrücken

• leere Kunststoff verpackungen wie Kunst-

stoff fl aschen, Getränkekartons, beschich-

tete Papierverpackungen, Folien, Chipssa-

ckerl, Joghurtbecher, etc.

• auch leere Verpackungen aus Holz, Textil, 

Keramik, Styropor, Materialien auf biologi-

scher Basis wie Holzkisterl, Obst– und Ge-

müsenetze, Styroporformteile, etc.

• keine Kunststoff abfälle wie Spielzeug oder 

Gartengeräte (zum Restmüll oder ins Alt-

stoff sammelzentrum)

Verpackungen aus Metall und Kunststoff 

Bis 2025 weiter getrennt sammeln!

Ab 01.01.2023 werden erstmals einheitlich in ganz 

Österreich im Gelben Sack / in der Gelben Tonne 

alle Verpackungen aus Kunststoff , wie Joghurtbe-

cher, Chipssackerl oder Plastikfl aschen, zusammen 

mit Verpackungen wie Getränkekartons gesammelt.

Zusätzlich werden in Wien, Niederösterreich (außer 

Gmünd), Kärnten, Salzburg und Teilen von Oberös-

terreich auch Metallverpackungen im Gelben Sack / 

in der Gelben Tonne mitgesammelt. In anderen Re-

gionen – wie auch der Steiermark (außer dem Bezirk 

Liezen) – gibt es dafür nach wie vor die Blaue Tonne.

In Graz-Umgebung werden auch weiterhin Metall-

verpackungen getrennt in der Blauen Tonne so-

wie Leichtverpackungen im Gelben Sack / in der 

Gelben Tonne gesammelt. Dass noch nicht in ganz 

Österreich Metall in der Gelben Tonne gesammelt 

wird, liegt am stufenweisen Ausbau der benötig-

ten Infrastruktur.  2025 ist es dann aber soweit und 

in ganz Österreich gilt das gleiche Sammelsystem. 

Altpapier und Altglas werden weiter wie gewohnt 

gesammelt werden. Hier gibt es keine Änderungen.

Informationen zu allen Themen rund um das 

Vermeiden, Trennen, Sammeln und Recyceln 

von Verpackungen gibt es auf der Plattform 

oesterreich-sammelt.at.

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Metallverpackungen - Blaue Tonne

Wie richtig trennen?

• Verpackungen restentleeren

• nur Dosen und andere Metallverpa-

ckungen wie Tierfutterschalen, Metalltu-

ben, Kronkorken etc.

• keine Elektro- oder Elektronikgeräte (kaput-

te Geräte kostenlos im Sammelzentrum der 

Gemeinde abgeben oder bei Neukauf Zug 

um Zug beim Händler zurückgeben)

• keine Gegenstände aus Metall wie Wäsche-

ständer, Pfannen, Rohre, Armaturen (ins Alt-

stoff sammelzentrum)
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Einwegpfand ab 2025

Für Plastikfl aschen und Getränkedosen zwischen 0,1 

und 3 Liter gilt ab dem Jahr 2025 ein Einwegpfand 

(Ausnahme Milch). Das bedeutet: Beim Kauf von 

Einweggetränkeverpackungen wird ein Pfand von 

€ 0,25 fällig – dieses bekommen KundInnen zurück, 

wenn die Verpackung zurück ins Geschäft gebracht 

wird.

Mehrweg

Ab 2024 sollen in allen Supermärkten (größer als 

400 m²) für sämtliche Getränkekategorien wieder-

befüllbare Gebinde angeboten und zurückgenom-

men werden – vom Bier über Säfte bis zur Milch. 

Dies schützt nicht nur das Klima, sondern spart auch 

wertvolle Energie und Ressourcen. 

Die Ökobilanzwerte sowohl von Mehrweg- als auch 

von Einwegfl aschen haben sich verbessert – Mehr-

weg hat aber nach wie vor bei Umwelt- und Klima-

schutz die Nase vorn. Weitere Informationen erhalten Sie unter 

awv-graz-umgebung.at oder T. 0316 680040.

AWV Graz-Umgebung

Tipp: Unsicherheiten, ob die Verpackung in die 

Blaue Tonne oder in den Gelben Sack kommt?

• In die blaue Tonne kommen Verpackungen, 

die ausschließlich aus Metall bestehen, z.B. 

Tuben und Dosen. Keine beschichteten 

Kunststoff folien.

• Leere Verpackungen nie im Restmüll 

entsorgen!
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ARNOLD SCHWARZENEGGER VOLKSSCHULE

Mach’s wie Snowboard-Vize-Weltmeister Arvid!

Die Kids der Arnold Schwarzenegger Volksschu-

le Thal erlebten mit dem Profi-Snowboarder Arvid  

Auner Spaß an der Bewegung.

Für die insgesamt acht Klassen der Arnold Schwar-

zenegger Volksschule Thal galt es am Montagvor-

mittag, 6. März 2023, einen Weltmeister-Parcours 

zu überwinden. Angeleitet vom frischgebackenen 

WM-Silbermedaillengewinner Arvid Auner durften 

sich die Kids im Turnsaal der Volksschule austoben 

und danach die Silbermedaille bestaunen. Auch im 

Geschehen mit dabei: Bürgermeister Matthias Brun-

ner. Mit vollem Einsatz brachte er Motivation in die 

Runde und zeigte den Kids, was Spaß am Sport be-

deutet. Ohne den Turnsaal ging aber nichts. Deshalb 

gilt ein großes Dankeschön auch der Direktorin Gun-

dula Worsch.

Das tolle Gefühl, von Familie, Freunden und Be-

kannten unterstützt zu werden, möchte der in Thal 

aufgewachsene Arvid an seine Heimatgemeinde 

zurückgeben. Mit dem Training gelang es ihm, vor 

allem den Spaß an der Bewegung zu transportie-

ren. Beim WM-Snowboarder steht das Training bald 

wieder an. Nach dem Saisonende Anfang April und 

einer kurzen Pause dazwischen geht es weiter. Der 

Gesamtweltcup nächstes Jahr und die Olympischen 

Winterspiele 2026 stehen ganz oben auf seiner Liste.

Die Leidenschaft am Sport beweist er laufend bei 

der beat the city-Serie in Graz, Linz und Innsbruck. 

Auch heuer ist er beim GRAWE Grazathlon, mjam 

Linzathlon und Innsbruckathlon wieder am Start. 

Für die Kids will er ein Vorbild sein. Mit dem Training 

konnten sich die Kids optimal auf den kommenden 

Center West Junior Grazathlon am 16. Juni 2023 vor-

bereiten. 

„Kinder sollen Spaß an der Bewegung haben. Beim 

Junior-Bewerb bei beat the city geht es nicht um die 

Zeit oder um die Geschicklichkeit, es geht um Spaß 

und um die strahlenden Gesichter der Kinder, wenn 

sie sich über die coolen Hindernisse hangeln. Das 

macht diesen Bewerb so besonders.“ (Arvid Auner)

Mach’s wie Arvid und sei dabei!

Andreas Mauerhofer, Arvideo 

© Arvideo
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ARNOLD SCHWARZENEGGER VOLKSSCHULE

Vor dem Training muss richtig aufgewärmt werden.

So stark wie Arnie – Direktorin Gundula Worsch, Profi-Snow-
boarder Arvid Auner mit zwei Kids der Volksschule und Bürger-
meister Matthias Brunner. 

Mit voller Begeisterung dabei!

Einmal eine echte WM-Silber-Medaille berühren!

Arvid mit seiner Silbermedaille

Arvid beim Bewältigen des Hindernisses beim GRAWE Grazath-
lon 2022

Der Jubel nach dem Training mit Profi-Snowboarder Arvid  
Auner war groß - die Vorfreude auf den Center West Junior  
Grazathlon ist noch größer!
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Eine starke Schule    

Trainerin Anke Obermayer erarbeitete mit den Kin-

dern der Volksschule Thal eine Strategie, wie sie sich 

gegen Mobbing wehren können.

In vielen Fällen bleibt es nicht nur bei Beleidigungen 

und Sprüchen, sondern wird es körperlich. Mobbing 

ist ein allgegenwärtiges Thema und fängt bereits im 

Kleinen an. Darüber sprechen möchten allerdings 

nur die wenigsten. Anders ist da Anke Obermayer: 

Die Grazer Kinder-, Jugend- und Familientrainerin 

will in Kindergärten und Schulen aufklären und die 

Kinder gezielt stärken – damit sie für Angriffe von 

außen gewappnet sind. 

Mittlerweile wird bereits jedes dritte Kind ab dem 

Vorschulalter gehänselt, ausgegrenzt, ihm werden 

Gegenstände entwendet, es gibt Gewaltandrohun-

gen – das geht bis zur Gewalttat, sagt die Expertin 

und bezieht sich dabei auf eine Studie der Bertels-

mann-Stiftung von 2019. Vor allem Cybermob-

bing verbreite sich rasant unter Schülern, schon im 

Grundschulalter. Smartphone, Tablet, Laptop sind 

die Lebenswirklichkeit der heutigen Kinder und Ju-

gendlichen.

Resilienz ist das Immunsystem unserer Seele.

Hier setzte ihr Training an: Kinder lernen, über sich

hinauszuwachsen, und werden nachhaltig in ihrem 

Selbstbewusstsein gestärkt. 

Durch Rollenspiele lernten die Kinder, wie sie sich 

in Konfliktsituationen verhalten sollten. Zudem, wie 

sie auf Beleidigungen reagieren, was sie tun sollten, 

wenn der Klassenkamerad ihnen die Federschachtel 

oder den Turnbeutel stiehlt, wie und wann sie Hil-

fe holen und wie sie auf Gewaltandrohungen oder 

Gewalt reagieren sollten. Aus der schüchternen Hal-

tung wird Mut, aus einer unsicheren Körpersprache 

wird ein überzeugtes Auftreten. Auch die klare Kom-

munikation trainierte Anke mit den Kindern, immer 

spielerisch. Zwischen dem Training gab es immer 

wieder Auflockerungen wie Tanzen oder Meditatio-

nen. 

Ihre Vision beinhaltet eine glückliche und starke 

Kindheit und ein harmonisches Miteinander mit 

mehr Respekt! Infos zu Anke Obermayers Workshops 

finden Sie in den sozialen Medien unter „Kinder stär-

ken mit Herz“ oder auf kinderstaerkenmitherz.at .

Ganz besonders bedanken wir uns bei der Raiffei-

senbank Region Graz Nord, der Malli Baugesellschaft 

mbH, dem Elternverein und der Gemeinde, die den 

Großteil des Projekts finanzierten.

© Arnold Schwarzenegger Volksschule
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KINDERGARTEN THAL

Griaß eich! 

Wir, die Vorarbeiter und -in-

nen der Firma Wunderbau & 

Co KG, haben euch sensatio-

nelle Neuigkeiten zu berich-

ten!

Zum Abschluss der ersten Bauphase als Architekten 

hatten wir einen wichtigen Termin im Bauamt.

Die Pläne unserer Architekten waren so vielverspre-

chend, dass wir auch an einem Architektenwett-

bewerb teilgenommen haben. Eine Fachjury kürte 

den Gewinner. Gemeinsam mit unserem Chef „Willi 

Werkel“ waren alle Bauarbeiter und -innen bei der 

Siegerehrung. Neugierig und ein wenig aufgeregt 

wurden die Schriftrollen geöff net und… 

© Kindergarten ThalWunderbau & Co KG

Die zweite Bauphase konnte beginnen, die Baustelle 

war eröff net! Im Kindergarten Wunderbau & Co KG 

wurde fl eißig gemauert, betoniert, gemischt und 

Ziegel wurden geschleppt.

Hurra, wir haben gewonnen! 

Der Hauptpreis war ein riesen-

großes Paket! Was beim Öff -

nen alles zum Vorschein kam, 

war wirklich erstaunlich: eine 

Mischmaschine, eine Scheib-

truhe, Bauhelme, Kellen, Was-

serwaagen, Bauwesten und eine LKW-Lieferung mit 

Ziegelsteinen.

Bis eines Tages ein seltsames Ereignis für Verwirrung 

sorgte... 

Nanu? Was war denn da bitte los? Wer hat denn ein 

Bett mitten auf unsere Baustelle gestellt?
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Das war eine Aufregung, als eines Morgens mitten 

auf unserer Baustelle ein Bett stand – und nicht nur 

das! Spieluhrmusik, ein seltsamer Blubbertopf, Glit-

zerlichter, ein angebissener Muffi  n, Ringelsocken… 

um nur einige unserer Entdeckungen zu nennen. 

Der Kindergartenrat wurde einberufen, gemeinsam 

wollten wir das Geheimnis lüften. 

Kasimir, Lieselotte und Josefi ne zerlegten das Bett in 

alle Einzelteile, aber nirgends gab es eine Spur oder 

einen Hinweis auf den Besitzer.

Was sollten wir tun? Das Bett konnte nicht auf unse-

rer Baustelle bleiben. 

Da hatten die Kinder eine Idee: „Wir schreiben dem 

Besitzer einen Brief!“ Alle Fragen der Kinder wurden 

notiert.

Am nächsten Tag… endlich des Rätsels Lösung:

Der „Zauberlehrling Schusselhut“ war vorüberge-

hend bei uns eingezogen. Er hatte für seine Lehr-

lingsabschlussprüfung von seinem Meister die 

Aufgabe bekommen, eine „Megasupertuperzau-

berparty“ für alle Zauberlehrlinge im ganzen Land 

zu organisieren. Bei den Vorbereitungsarbeiten pas-

sierte ihm leider ein fürchterliches Missgeschick und 

der Zaubertopf war explodiert. Das ganze Schloss 

lag in Trümmern, nur noch das Bett war heil. Der 

arme Zauberer Schusselhut durfte nun die nächs-

ten Nächte bei uns im Kindergarten verbringen. Am 

Tag störte er uns nicht beim Spielen, da war er im 

Schloss mit den Renovierungsarbeiten beschäftigt. 

Als Dank für unsere Gastfreundschaft waren wir alle 

zur Party eingeladen.

Ab diesem Tag wurde es bei uns im Kindergarten 

richtig zauberhaft. 

Zauberstäbe wurden ge-

bastelt, Zaubertränke ge-

braut, das Zauberbuch 

vom „Schusselhut“ eifrig 

studiert und bereits fl ei-

ßig „fuchteln“ geübt, wie 

Lieselotte es nannte. Alle 

Vorbereitungen für die Zauberparty wurden getrof-

fen. „Zaubern ist wirklich lustig und überhaupt nicht 

schwierig!“, meinten unsere drei Oberzauberer… 

Uuups! Bis den dreien eines Nachts ein fürchterli-

ches Zauberchaos passierte!

KINDERGARTEN THAL
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KINDERGARTEN THAL

Im und vor dem Kindergarten schien alles zu schwe-

ben. Gummistiefel, Stühle, Unterhosen, Dreiräder, 

Klopapierrollen - alles fl og durch die Luft! Das waren 

eine Aufregung und ein Gelächter! Was es da alles 

zu entdecken gab! Weil wir selten sooo gelacht ha-

ben und es Fasching war, durften die „zauberhaften 

Früchte“ am Baum und die „Schwebereien“ im Kin-

dergarten noch ein bisschen bleiben.

Die „Megasupertuperzauberparty“ war für alle 

Zauberlehrlinge ein unvergessliches Erlebnis! 

In der Zauberdisco wurde „abgerockt“, Zauberwatte 

geschleckt, Zaubergeschichten gelauscht, auf dem 

Zauberbesen durch den Zauberwald gefl itzt und ge-

zaubert, bis die Zauberstäbe glühten. Als Abschluss 

gab es für alle Zauberlehrlinge noch eine zauber-

hafte Überraschung! Eine Zaubervorstellung vom 

Zauberer „Schusselhut“ höchstpersönlich – wirklich 

magisch und zauberhaft!

Wie es in der Firma Wunderbau& CO KG weitergeht, 

erzählen wir euch gerne das nächste Mal!

Pfi at eich!

Kasimir, Lieselotte, Josefi ne und das Kindergarten-

team   
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DIE GEMEINDE INFORMIERT

W.O.T. - Kinder-und Jugendtreff 

Was ist ein Kinder- & Jugendtreff ?

Wir sind ein off ener Raum für Kinder und Jugend-

liche von 6 bis 18 Jahren. Der Treff  wird von Päda-

gogInnen betreut und soll ein Ort sein, in dem sich 

Kinder und Jugendliche entfalten können.

Was macht man in einem Kinder- & Jugendtreff ?

Alles, was Spaß macht und worauf die Kids Lust ha-

ben. Es gibt ein monatliches Programm mit Aktivi-

täten wie Wuzzelturnieren, Filmabenden, Sporttur-

nieren, Lagerfeuern u. v. m. Wer sich nicht an den 

Aktivitäten beteiligen möchte, kann auch einfach 

vorbeikommen und sich in den Räumlichkeiten mit 

Freunden treff en.

Spiel, Spaß und mehr:

Wir sind nicht nur für Spiel und Spaß hier, sondern 

auch Ansprechpersonen, wenn die Kinder und 

Jugendlichen jemanden zum Reden brauchen.  

Manchmal tut es gut, mit jemanden zu reden, der Si-

tuationen und Probleme von außerhalb betrachten 

kann.

Was ist der Kids Day?

Ab März 2023 gibt es am ersten Samstag im Monat 

den Kids Day. An diesem Tag gibt es ein Programm 

speziell für die Jüngeren von 6 – 10 Jahren. In der 

Zeit von 15 – 17 Uhr ist das W.O.T. nur für die Kleine-

ren geöff net, somit können sie die Räumlichkeiten 

für sich entdecken und den Kinder- und Jugendtreff  

spielerisch und kreativ kennenlernen.

Fratz Graz

W.O.T. – World of Teens

Öff nungszeiten: Samstag 15.00 – 19.00

Unterthalstraße 42, 8051 Thal

Eure Betreuerin

Magdalena Binter

 24 Jahre

 studiert Lehramt für 

Biologie- und Umwelt-

kunde sowie Englisch

Hobbies:

Singen, Klavier und Ukulele spielen, Spieleaben-

de mit FreundInnen, Zocken, in der Natur sein 

und Festivals besuchen

Wieso bin ich Betreuerin im W.O.T.?

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen bereitet 

mir große Freude. Es macht immer Spaß mit ihnen 

zu reden, Spiele zu spielen und Aktivitäten für sie 

und mit ihnen zu planen. Der schönste Aspekt ist 

jedoch, wenn sich die Kinder und Jugendlichen 

beginnen mir zu öff nen und mir ihre Sorgen und 

Ängste anvertrauen. 

Was mag ich am W.O.T. am meisten?

Dass wir off en für alle sind und jede/r willkom-

men ist und akzeptiert wird. Es ist immer jemand 

da zum Reden, um Spiele zu spielen oder Sport 

zu machen.

Ihr fi ndet uns auch auf Instagram und Snapchat!
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ARNOLD SCHWARZENEGGER MUSEUM

Aurelia Schwarzenegger – Die Mutter der „steirischen Eiche“

„Die Sensibilität anderen, Schwächeren gegenüber 

stammt von meiner Mutter“, so Arnold Schwarze-

negger im Rahmen seiner Begrüßungsworte an-

lässlich der Eröff nung des Arnold Schwarzenegger 

Museums in Thal, das in diesem Jahr bereits sein 

12-jähriges Bestehen feiert. Aber was will uns die 

steirische Eiche damit genau sagen? Nicht nur, dass 

Arnie hier betont, wie prägend Mütter für ihre Kin-

der sind. Er verrät uns auch, welchen Stellenwert Au-

relia Schwarzenegger im Leben ihres Sohnes hatte. 

Dies zeigt sich vor allem in den zahlreichen fotogra-

fi sch festgehaltenen Augenblicken, die es im Arnold 

Schwarzenegger Museum in Thal zu entdecken gilt.

Momente des geselligen Beisammenseins teilte Arnie gerne mit 
seiner Mutter.

Aurelia Schwarzenegger mit ihrem Mann Gustav und ihren bei-
den Söhnen Meinhard (links) und Arnold (rechts)

Auch in Arnies Bodybuilding-Karriere spielte seine 

Mutter eine entscheidende Rolle. Sie war es nämlich, 

die ihren Sohn in den Anfängen des Bodybuildings 

bestärkte und Arnold gegen die Empörung des Va-

ters verteidigte. Und wer weiß, ob Arnies stattliche 

Figur nicht auch Aurelias berühmtem Apfelstrudel 

zu verdanken ist…

Ein Blick in  Arnolds Spind beim Bundesheer

So bedeutend wie Aurelia für ihren Sohn war, ist 

es nur folgerichtig, dass Arnold seine zweitälteste 

Tochter Christina Maria Aurelia taufen sollte. Doch 

nicht nur in der Familie setzte sich Aurelia für das 

Wohl ihrer Kinder ein, auch die Gemeinde Thal lag 

ihr stets sehr am Herzen. Die Original Ehren-Urkun-

de für Aurelia Schwarzeneggers Engagement befi n-

det sich heute ebenso im Arnold Schwarzenegger 

Museum in Thal.

Seit 2011 steht das Geburtshaus Arnold Schwarze-

neggers der Öff entlichkeit als das weltweit einzige 

Museum, das Arnies Namen trägt, zur Verfügung. Im 

ehemaligen Forsthaus der Grafen Herberstein wer-

den den Besucherinnen und Besuchern spannen-

de Einblicke in die verschiedenen Lebensetappen 
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Aurelia Schwarzenegger bei der Verleihung der Ehrenurkunde 
der Marktgemeinde Thal vom Alt-Bürgermeister Peter Urdl

Arnold Schwarzenegger Museum

Linakstraße 9, 8051 Thal

T. 0316 571947

offi  ce@arnieslife.com

Öff nungszeiten:  Montag bis Sonntag, 
    10.00 bis 18.00 Uhr

des Terminators geboten, angefangen von seiner 

Kindheit und Jugend über seine Bodybuilding- und 

Filmkarriere bis hin zu seinem politischen Wirken. 

Lohnenswert ist auch der Blick in die Küche von da-

mals. Zahlreiche Exponate warten darauf, entdeckt 

zu werden. 

Wir vom Arnold Schwarzenegger Museum freuen 

uns auf Ihren Besuch!
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Neues von der Feuerwehr

Friedenslicht der Feuerwehrjugend

Traditionell fand am 24. Dezember die Friedens-

lichtabholung der Feuerwehrjugend Steinberg- 

Rohrbach im Rüsthaus am Steinberg statt. Heuer 

gab es erstmals auch die Möglichkeit, das Friedens-

licht im Thalsaal abzuholen. Wir bedanken uns recht 

herzlich bei der Bevölkerung, die unsere Aktion so 

gut angenommen hat!

Blutspendeaktion mit Beteiligung der FF Stein-

berg-Rohrbach

„Ob nach einem Unfall, der Geburt oder für Pati-

entInnen mit einer schweren Krankheit – in Ös-

terreich wird alle 90 Sekunden eine Blutkonserve 

benötigt. Blut ist ein wichtiges Notfallmedikament 

und kann nicht künstlich hergestellt werden. Mit 

einer Blutspende retten Sie Leben“ (weitere Details: 

roteskreuz.at/blutspende) – das hat diesmal wieder 

Mitglieder der FF Steinberg-Rohrbach animiert, ein 

paar Minuten ihrer Freizeit für eine Blutspende zur 

Verfügung zu stellen.

© FF Steinberg-Rohrbach

FF STEINBERG-ROHRBACH

Angelobung des Bundesheeres

Am 3. Februar fand die Angelobungsfeier des Öster-

reichischen Bundesheeres im Freizeitpark Thal statt, 

bei der rund 420 Soldatinnen und Soldaten feierlich 

angelobt wurden. Die FF Steinberg-Rohrbach un-

terstützte dabei bei der Sicherstellung des Parkleit-

systems sowie diversen Nachbereitungstätigkeiten. 

Ebenso konnten wir den Besucherinnen und Besu-

chern unser Tanklöschfahrzeug präsentieren.
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Erfolgreiche Wehrversammlung

Am 27. Jänner fand die Wehrversammlung der FF 

Steinberg-Rohrbach im Rohrbacherhof statt. Stolz 

präsentierten HBI Dietmar Meixner und OBI Tommy 

Hecher die Tätigkeiten des vergangenen Jahres. 

69 Einsätze, davon 57 technische Einsätze und 12 

Brandeinsätze, wurden erfolgreich gemeistert. Der 

derzeitige Mannschaftsstand beträgt 79 Kamera-

dinnen und Kameraden (inkl. Feuerwehrjugend und 

Mitglieder im Reservestand). Insgesamt wurden 

6123 Stunden geleistet.

Kommandant HBI Dietmar Meixner konnte auch ei-

nige Ehrengäste begrüßen. ABI Hannes Koch sowie 

Ehren-ABI Ludwig Mitteregger vertraten den Feuer-

wehrabschnitt 6. Für die Marktgemeinde Hitzendorf 

waren Bürgermeister Andreas Spari, 2. Vizebürger-

meister Robert Hafner sowie die Gemeinderäte Ing. 

Franz Wenzl, Ing. Werner Roth und LM d.V. Markus 

Dirnberger anwesend, die Marktgemeinde Thal wur-

de von Gemeinderat Michael Monz vertreten.

Im Zuge der Wehrversammlung wurden Mitglieder 

aufgrund ihrer langjährigen und außerordentlichen 

Leistungen befördert bzw. geehrt.

Bei der Feuerwehrjugend erhielten JFM Miriam Pöl-

linger und JFM Vincent Schiff er zwei Jahresstreifen, 

FF STEINBERG-ROHRBACH

JFM Tobias Gogg, JFM Michael Kleinhofer und JFM 

Raphael Scheer drei Jahresstreifen und JFM Lena 

Reicher wurde zur Gruppenkommandantin der Feu-

erwehrjugend befördert. 

Folgende Kameradinnen und Kameraden erhielten 

die Dienstaltersabzeichen der Feuerwehr:

• Dienstaltersabzeichen 5 Jahre: FM Daniel Bin-

der, FM Armin Scheer, FM Birgit Zöhrer, FM 

Alexander Zöhrer

• Dienstaltersabzeichen 10 Jahre: LM d.F. Alice 

Meixner, FM Lena Schmidbauer

• Dienstaltersabzeichen 20 Jahre: OBI Tommy He-

cher, BM Sebastian Perkonigg, LM Stefan Strom-

mer, HFM Martin Letnar

• Dienstaltersabzeichen 25 Jahre: OBI a.D. Andreas 

Neubauer, HFM Christian Primavesi

• Dienstaltersabzeichen 45 Jahre: EHBM Herbert 

Uhl

Und das Dienstaltersabzeichen für 60 Jahre erhielt 

EHLM Anton Hammer!

Folgende Kameradinnen und Kameraden wurden 

befördert:

• zum PFM (Probefeuerwehrmann): JFM David 

Reicher

• zum OFM (Oberfeuerwehrmann): FM Flo-

rian Kollegger, FM Anna Paierl, FM Lena 

Schmidbauer, FM Paul Schmidbauer

• zum LM (Löschmeister): HFM Reinhard Böhm, 

HFM DI Armin Wabnig

• zum LM d.F. (Löschmeister des Fachdienstes): FM 

Laura Kollegger
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• zum OLM (Oberlöschmeister): LM Stefan 

Strommer

• zum OLM d.V. (Oberlöschmeister der Verwal-

tung): LM d.V. Ing. Michael Peganz

• zum HLM (Hauptlöschmeister): OLM Andreas 

Hammer

• zum BM d.V. (Brandmeister der Verwaltung): 

HLM d.V. DI Christian Gruber

Unser HBM d.F. Matthias Huber wurde zum Eh-

ren-Hauptbrandmeister ernannt und erhielt diesen 

Ehrendienstgrad.

Die Medaillen für jahrzehntelange eifrige und er-

sprießliche Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- 

und Rettungswesens erhielten:

• Medaille für 25 Jahre: LM Hannes Kollegger, LM 

Günter Schmidbauer

• Medaille für 40 Jahre: EOBM d.V. August Walcher, 

ELM Oskar Capetola, OLM Helmut Kainz

• Medaille für 75 Jahre: EHLM Walter Mörth

Weiters konnten folgende Leistungsabzeichen und 

Zertifi kate übergeben werden:

• Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Bronze: LM 

d.F. Alice Meixner, LM d.S. Bianca Roth, FM Ma-

nuel Hecher, FM Raphael Pöllinger

• Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Silber: OBI 

Tommy Hecher, BM Sebastian Perkonigg, LM 

Christoph Roth

• Atemschutz-Leistungsabzeichen in Silber: BM 

Sebastian Perkonigg, HLM Andreas Hammer, LM 

Christoph Roth, HFM Marcel Pichler

• Truppführer: FM Raphael Pöllinger, FM Larissa 

Scheer

• Führen 1: OLM d.V. Ing. Michael Peganz, LM d.F. 

Alice Meixner

Abschließend erfolgten die Ansprachen der Eh-

rengäste, die sich für die erbrachten Arbeits- und 

Einsatzstunden sowie die Leistungen der FF Stein-

berg-Rohrbach bedankten und ihre Unterstüt-

zung für die Zukunft bekundeten.

LM d.V. Markus Dirnberger, BM d.V. DI Christian Gruber    
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Endlich fand dieses Jahr wieder der traditionelle 

„Thaler Faschingsumzug“ statt, den die Thaler Laien-

theatergruppe „Stern-Thaler“ organisierten. 

Zahlreiche Närrinnen und Narren sowie geschmück-

te Wägen fanden sich bei prächtigem Wetter zur 

„Würstel-Party“ im Umweltzentrum Thal ein. Beglei-

tet von stimmungsvoller Musik bewegte sich der 

lustige Faschingszug über „Gepflegt Wohnen Thal“ 

bis zum Café „Die Thalerei“, wo der Umzug seinen 

krönenden Ausklang fand. 

Vielen Dank allen tollen Masken, die beim Umzug 

mitwirkten und ihn bereichert haben.

Eure Stern-Thaler 

STERN-THALER

Faschingsumzug © Stern-Thaler
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STERN-THALER

Im April 2023 wird der Vorhang erstmals in der Sport-

halle der neuen Arnold Schwarzenegger Volksschu-

le Thal mit der diesjährigen Aufführung der Thaler 

Laientheatergruppe „Stern-Thaler“ geöffnet. Mit der 

Komödie „Sankt Hollywood“ von Hans Schwarzl in 

3 Akten werden die Lachmuskeln der Besucher stra-

paziert werden.

Mit den beiden Jungschauspielern Tanja Stieber & 

Martin Gruber wurde unser Theater-Team erweitert.

Termine der Aufführung „Sankt Hollywood“

Freitag, 28.04.2023, 19.00 Uhr

Samstag, 29.04.2023, 19.00 Uhr

Sonntag, 30.04.2023, 16.30 Uhr

Montag, 01.04.2023, 16.30 Uhr

Freitag, 05.05.2023, 19.00 Uhr

Samstag, 06.05.2023, 19.00 Uhr

Preis:  € 12,00 Erwachsene

 € 6,00 € Kinder bis 12 Jahre

Kartenreservierung (Di bis Sa zwischen 16.00 

und 19.00 Uhr) unter  T. 0677 614 327 24

Eure Stern-Thaler 
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FITNESSVEREIN THAL

Tag der offenen Tür

Am 26.01.2023 hatten wir vom Fitnessverein Thal 

zu unserem ersten Tag der offenen Tür geladen! Es 

konnten sich alle an Sport und Fitness interessierten 

ThalerInnen ein Bild von unserem Fitnessraum in der 

Arnold Schwarzenegger Volksschule machen bzw. 

auch gleich mal ein kleines Training starten sowie 

alle Geräte unter Anleitung ausprobieren. Das Inter-

esse war groß, die Laune gut und das von den Besu-

chern  erhaltene Feedback war durchgehend positiv 

und sehr motivierend für uns!

Die Interessierten freute vor allem die Vielseitigkeit 

im Fitnessraum, denn jeder kann sein Training so 

gestalten, wie er es möchte oder es machen sollte - 

dies reicht vom leichten Cardiotraining bis natürlich 

hin zum schweren Gewichtstraining.

Wir haben mittlerweile schon ein sehr breitgefächer-

tes Publikum an fitnessbegeisterten Mitgliedern aus 

unserer Gemeinde, welches vom Schüler bis zum 

Pensionisten reicht, da für jeden das Richtige dabei 

ist!

Näheres zum Fitnessverein Thal findet Ihr auch 

auf unserer Website fitnessverein-thal.at. 

Bei Fragen oder Interesse an einer Mitglied-

schaft bitten wir um ein kurzes Mail an  

fitnessvereinthal@gmail.com – wir setzen uns 

dann gerne mit euch in Verbindung!

Lukas Brunner

© Fitnessverein Thal
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Sportlerball

Liebe Thalerinnen und Thaler! 

Das Fußballjahr hat mit einem fulminanten Sportler-

ball in den Räumlichkeiten der Arnold Schwarzeneg-

ger Volksschule begonnen. 

Das Team des SV Thal hat ein tolles Event mit Tanz-

musik und Disco organisiert und die Bilder zeugen 

von der Stimmung und Begeisterung des Publikums. 

Wir bedanken uns bei den Gästen für den Besuch 

und bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 

Ohne euren unermüdlichen Einsatz wäre eine Groß-

veranstaltung in diesem Ausmaß nicht durchführbar 

gewesen. 

SV THAL

Nun geht es darum, auch die neue Fußballsaison 

zu einem Erfolg lassen zu werden. Wir starten am 

17.03.2023 in die Meisterschaft mit dem Spiel der 

Kampfmannschaft gegen Feldkirchen. Die Jugend-

meisterschaft beginnt Mitte April und wir drücken 

unseren Kinder- und Jugendmannschaften die Dau-

men für die anstehenden Bewerbe. Vielleicht reicht 

es sogar für einen Meistertitel der U 15, nachdem 

der Herbstmeister ganz knapp vergeben wurde.

Wir freuen uns auf euren Besuch auf dem Fußball-

platz.

Euer SV Thal

© Sportverein Thal
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ÖKB THAL

Jahresbericht

• Teilnahme an der Bezirkstagung in St. Bartho-

lomä mit 12 Kameraden

• Unterstützung beim Frühjahrsputz der Gemein-

de

• Jahreshauptversammlung am 29.04.2022

• Teilnahme beim „Glock“-Schießen mit 8 Teilneh-

mern

• Teilnahme beim „STG 77“-Schießen am Felifer-

hof mit 20 Teilnehmern

• Angelobung in Gratkorn teilgenommen

• Ausrücken an kirchlichen Veranstaltungen 

(Fronleichnam und Erntedankfest)

• Ausrücken zum ÖKB Bezirkstreffen in Frohnlei-

ten mit 9 Kameraden

• Ausflug „Tauplitzalm“ mit 79 Teilnehmern 

• Teilnahme beim Ortsturnier Stockschießen im 

Freizeitpark mit zwei Mannschaften

• Teilnahme bei den Bezirksmeisterschaften im 

Stockschießen

• Organisation und Durchführen des Wanderta-

ges

• Totengedenken Allerheiligen mit Sammlung 

für das Schwarze Kreuz und Kerzenverkauf am 

Friedhof

• Adventfeier für aktive Mitglieder

• Gratulationen von Mitgliedern zu den runden 

Geburtstagen und Hochzeitstagen

• Besuche zu Weihnachten von über 70 jährigen 

Mitgliedern

• Ausrückung zu sechs Begräbnissen von verstor-
benen Mitgliedern

Termine und Veranstaltungen 2023

• acht Vorstand- und Ausschusssitzungen

• Versenden von Geburtstagsbillets an alle Mit-
glieder

Frühjahrsputz in der Gemeinde

Jakobikirtag

Wandertag

© ÖKB Thal
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ÖKB THAL

Statistik des ÖKB Ortsverbands Thal

452 Mitglieder

6 Neumitglieder 2022

Wir danken allen, die den ÖKB Ortsverband Thal un-

terstützen, und würden uns über neue Mitglieder 

freuen.
Ausfl ug zur Tauplitzalm

SCHÖN BIODIVERS - 365 TAGE IM JAHR
GRÜNFLÄCHEN ZU BLÜHFLÄCHEN
Blumenwiesen gehören zu den artenreichsten 
Lebensräumen in unseren Breiten, in denen mehrere 
hundert Tier- und Pflanzenarten leben. Zur Förderung 
der Biodiversität wurde diese Blühfläche von der 
Gemeinde angelegt, und wird fachgerecht gepflegt.

Bis sich eine stabile Blumenwiese entwickelt hat, 
dauert es einige Zeit. Wir bitten um etwas Geduld und 
wünschen viel Freude beim Beobachten! 

WAS KANN ICH TUN?
Auch im Privatgarten kann mit etwas Mut zur 
Unordnung Biodiversität gefördert werden. 
Weitere Informationen finden Sie hier:

MUT ZUR UNORDNUNG
Blühflächen sollen natürlich schön sein. Aber gerade für Insekten sind nicht nur die schönen Blüten (Ernährung) wichtig, 
sondern auch hoher Bewuchs (Versteck, Jagdgründe, Lebensraum) oder abgestorbene Stängel (Eiablage, Überwinterung). 
Damit es im Folgejahr wieder üppig blühen kann, dürfen viele Pflanzen vor der Samenbildung außerdem nicht gemäht werden.

Um eine artenreiche Wiese zu erhalten wird diese Fläche nur einmal im Jahr gemäht. Wenn dabei einige Teile stehen bleiben, 
dienen diese als Rückzugsort für Insekten. Das sieht für uns nicht immer schön aus, ist aber umso wertvoller. Und die nächste 
Blütezeit kommt schnell wieder!

Schauen Sie genau, und entdecken Sie die Schönheit der Natur!

Marienkäfer beim Aufbruch 
aus dem Winterquartier: hohle 
Pflanzenstängel

Erwischt: Leben und Tod liegen in 
der Natur sehr nah beisammen. 
Veränderliche Krabbenspinne frisst 
Fliege auf Schafgarbe

Hier entstehen Nützlinge: Die Larven 
der Schwebfliege haben Blattläuse 
zum Fressen gern.

Sommerliche Blütenpracht freut 
Tier und Mensch

Abgestorbene Stängel sind 
wertvoller Lebensraum und sollten 
über den Winter stehenbleiben.

Terminankündigung:

100-Jahr-Feier ÖKB Thal am Sonntag, den 25.06.2023



Seite 32

8051 Thal, Am Kirchberg 2

T: 0316 58 34 83, F: 0810 955 417 68 79

gemeinde@thal.gv.at, www.thal.gv.at

Öff nungszeiten:

MO: 07.30 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr

MI & FR: 07.30 bis 12.00 Uhr

Sprechstunde Bürgermeister:

MO: 15.00 bis 18.00 Uhr

MARKTGEMEINDE THAL

5-Tagesfahrt nach Jesolo

Termin:            Mittwoch bis Sonntag,    

           14.06. - 18.06.2023

Anmeldung:  bei Fam. Dobida, T. 0699 12528400

5-Tagesfahrt nach Tirol

Termin:  Montag bis Freitag ,

  03.07. - 07.07.2023

Anmeldung: bei Fam. Dobida, T. 0699 12528400

Praktischer Sommerschnittkurs mit Herrn Ing. 
Stephan Waska

Termin:  Samstag, 12.08.2023, 14.00 Uhr

Ort:  Fam. Dobida, Kötschbergstraße 37, 

  8051 Thal

Bewegung im Sitzen ohne Schwitzen mit Arnold

Termin: Dienstag, 28.03.2023, 18.00 Uhr

 Dienstag, 25.04.2023, 19.00 Uhr

 Dienstag, 30.05.2223, 19.00 Uhr

 Dienstag 27.06.2023, 19.00 Uhr 

Ort: Langensiepenstüberl, Wiener Straße 208 a,     

 8051 Graz

Führung von Herrn Piffl  -Percevic durch das 

Johann-Puch-Museum

Termin:  Freitag, 31.03.2023, 13.45 Uhr

Treff punkt: Puchstraße 85, 8020 Graz

Kräuterwanderung mit Frau Cornelia Tatzl: 

Frühlingskräuter verarbeiten, verkochen und ver-

schmausen

Termin:  Donnerstag, 20.04.2023, 10.00 Uhr

Treff punkt: Nothelferweg 21, 8020 Graz

Preis:  € 15,00 (für Mittagessen)

Anmeldung: Fam. Dobida, T. 0699 12528400

Muttertagsfahrt

Termin:  Donnerstag, 11.05.2023, 08.00 Uhr

Abfahrt: Schloßplatz Gösting

Preis:  € 18,00

Anmeldung: bis 15.05.223 bei Fam. Dobida, 

  T. 0699 12528400

OBST- UND GARTENBAUVEREIN GRAZ-GÖSTING-THAL

Termine und Veranstaltungen 2023 © Pixabay
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THALER RIESEN KÜRBIS MEISTERSCHAFT

Die TRKM 2023 startet und Thal sucht neue SiegerInnen!

Am Samstag, den 18. März 2023, um 17.00 Uhr be-

ginnt die TRKM 2023 wieder mit einem Impulsvor-

trag von Horst Jöbstl beim Wirtshaus Kreuzwirt. 

Unser Lavanttaler „Kürbis-Guru“ Horst wird über 

neueste Erfahrungen, Tipps und Tricks berichten. 

Wer, wenn nicht er, sollte da der Richtige sein? Die 

Anmeldung für 2023 erfolgt im Anschluss an die 

Startveranstaltung beim Kreuzwirt.

Zur Erinnerung und Motivation: Mit einem hervor-

ragenden Ergebnis konnte im Vorjahr Harald Hofer 

den bisherigen Rekord von Hanna Wohlmuther ein-

stellen. 

Nach dem Sieg bei der TRKM 2019  in der Kate-

gorie „Größter Thaler Riese“ mit 163,10  kg ge-

wann Harald im Jahr 2022 auch das Double: Sein 

„Murds Mugl Minion“ wurde von den Kindern der 

3. Klassen der Arnold Schwarzenegger Volksschule 

Thal mit dem Preis für den „Schönsten Thaler Rie-

sen 2022“ ausgezeichnet! Die bisherige alleinige 

Siegerin 2021: Hanna Wohlmuther

Langzeit-Rekordhalterin war Hanna Wohlmuther.  

Sie präsentierte 2018 beim Erntedankfest den  

„Schönsten Thaler Riesen“ und gewann 2021 die 

Thaler Riesen-Kürbismeisterschaft eindrucksvoll.

Wir werden uns bemühen, auch 2023 wieder eine 

Top-Veranstaltung in unserer Gemeinde auf die Bei-

ne zu stellen. Ziel soll es sein, das Miteinander vom 

Schüler bis zum Pensionisten in Thal aktiv zu fördern 

und der Gemeinschaft aller ThalerInnen einen kräfti-

gen und freudespendenden Impuls zu verleihen. 

Schönster Thaler Riese 2022: Harald Hofer

Wer weiß, vielleicht gibt es 2023 das nächste Doub-

le? Die (immer noch unerreichte) Zielvorgabe unse-

res Herrn Bürgermeisters lautet: Siegergewicht über 

200 kg (Kürbis, ohne ZüchterIn)!

Eine erfolgreiche Teilnahme wünscht das Präsidium 

der TRKM!

Für das Organisations-Team der TRKM

Oskar Rovensky (vlg. Präsident)

©
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Sport- und Abenteuer-Team Graz

Rettungsschwimmen am Thalersee

Parallel zu den vom Sport- und Abenteuer-Team 

Graz angebotenen Schwimmkursen für Anfänger 

und Fortgeschrittene wurden in der Sommersaison 

2022 auch Rettungsschwimmkurse abgehalten und 

hochmotivierte Rettungsschwimmer ausgebildet. 

Um den zukünftigen Rettungsschwimmern eine in-

teressante, praxisorientierte Ausbildung bieten zu 

können, wurde eine Trainingseinheit kurzerhand 

am bzw. im Thalersee abgehalten. In verschiedenen 

durchgespielten Ernstfallsituationen wurden die in 

der Schwimmhalle erlernten und eingeübten Ret-

tungstechniken wie Befreiungs- und Rettungsgriffe 

geübt und auf ihre Freiwassertauglichkeit hin über-

prüft. 

Betrunkener Spaziergänger und Radrowdy aus 

Thalersee gerettet

Um den zukünftigen Rettungsschwimmern einige 

realistische Einsatzbeispiele aufzuzeigen, agierten 

die Rettungsschwimmlehrer selbst als ertrinkende 

Opfer im Thalersee. Zu diesem Zweck wechselten 

sie die in der Schwimmhalle gewöhnliche Dienstbe-

kleidung (Badehose bzw. Badeanzug) mit verschie-

denen Kleidungsstücken inklusive Perücke usw., 

um etwaige Einsatzszenarien möglichst realitätsnah 

darzustellen. Dass die dargebotenen Szenen durch-

aus schauspielerische Leistungen hervorbrachten, 

erkannte man daran, dass beispielsweise die zufällig 

mit ihrem Hund vorbeikommenden Spaziergänger 

darüber entsetzt waren, dass jemand bereits um 

7.30 Uhr „stockbesoffen“ aus dem Thalersee gerettet 

werden musste.  

Der Thalersee als Kulisse für unsere Lehrfilme: 

„Richtig Rettungsschwimmen, Teil 6“ – Training 

Rettungseinsätze /„Richtig Rettungsschwimmen  

Teil 5“ – Spezialtraining in der Natur (beide zu sehen 

auf YouTube)

Grazathlon 2023  –  Vorbereitungstraining

Am Samstag, den 17. Juni 2023, findet der Graz-

athlon statt. Bei diesem Bewerb handelt es sich um 

einen speziellen Hindernislauf, der in der Szene als 

„die härteste Sightseeingtour der Welt“ bekannt ist. 

Auf einer Strecke von ca. 11 Kilometern sind 20 Hin-

dernisse zu überwinden, wobei jedes einzelne Hin-

dernis einen speziellen Schwierigkeitsgrad aufweist. 

Bekanntes Detail am Rande: Im Zuge dieser Hinder-

nislaufstrecke ist auch der Schloßberg zu überwin-

den. 

Mit einem Spezialtraining bereiten wir, das Sport- 

und Abenteuer-Team Graz, unsere Teilnehmer auf 

diesen Superevent vor. Wenn auch du dabei sein 

willst, melde dich bei uns! 

Euer Sport- und Abenteuer-Team Graz

Sport - und Abenteuer - Team

Veronika und Michael Kittler,

T. 0316 671755

M. veronika@sport-abenteuer-kittler.at

sport-abenteuer-kittler.at

SPORT- UND ABENTEUER - TEAM GRAZ
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DIE GEMEINDE INFORMIERT

© Angela Lerch

„Beschwichtigen“

Lena erzählt aus ihrem Leben

Liebe Leser!

Im Sommer durfte ich bei einigen Vorträgen und 

Workshops rund um das Thema „Hunde besser ver-

stehen“ mitwirken. Anna hat sehr unterhaltsam ge-

zeigt, dass wir Hunde uns auch ohne Worte ausdrü-

cken können. Mit der Körperstellung, Ohren- und 

Schwanzhaltung zeigen wir, ob wir aufgeregt sind, 

Angst haben oder z.B. zum Spiel auffordern.

Manchmal weisen nur ganz kleine Bewegungen 

wie Blinzeln, über die Lefzen lecken oder den Kopf 

abwenden darauf hin, dass unsere Wohlfühlzone 

überschritten wurde. Leider erkennt ihr Menschen 

das oft nicht, und dann müssen deutlichere Zeichen 

wie Knurren oder Abschnappen angewendet wer-

den. Wer hat nicht gelernt: „Wenn ein Hund mit dem 

Schwanz wedelt, freut er sich.“ So einfach ist das 

aber nicht.

          „ Ich tue nichts“

Die meisten Bissverletzungen beruhen auf Missver-

ständnissen. Wir Hunde beißen in der Regel nicht 

plötzlich zu, sondern bitten rechtzeitig darum, aus 

der unangenehmen Situation entlassen zu werden. 

Allerdings wird das nur selten erkannt. Und so ler-

nen viele meiner Artgenossen, dass Gesten wie Zu-

rückweichen oder Wegschauen sinnlos sind und nur 

Knurren oder sogar Beißen hilft.

Anna, mein Frauchen und ich hoffen, dass wir noch 

viele Gelegenheiten bekommen, das Verständnis 

zwischen Hund und Mensch zu verbessern. Bei der 

Gelegenheit danken wir der Gemeinde Thal für die 

tolle Unterstützung.

Eure Lena

„Spielaufforderung“

Schwanz wedeln be-

deutet „Aufregung“, das 

kann eine freudige Er-

regung sein, wenn eine 

nette Person erkannt 

wird, aber auch die jagd-

liche Erregung vor dem 

Fangen einer Beute.

„Deutliche Warnung “
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